Kreis-⸗Blatt 


für den 


Nr. 21 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Betr. Gemeindewahlen. 

Nach § is Abſ. 4 des Geſetzes über Gemeindewahlen vom 
4. April 1924 hat die Gemeindevertretung 

a) über die gegen die Gültigkeit der Wahl von einzelnen Wahl⸗ 

berechtigten erhobenen Einſprüche und 

b) über die Gültigkeit der Wahl (ohne daß Einſprüche erhoben 

ſind von Amtswegen) 
zu beſchließen. K 

Die Herren Gemeindevorſteher weiſe ich darauf hin, daß für 
dieſe Beſchlußfaſſung nicht die am 25. Mai 1924 neu zu wählende 
Gemeindevertretung, ſondern de Gemeinde vertretung in 
ihrer jetzigen Juſammenſetzung zuftändia tft. 

Die Einſpruchsfriſt gegen die Gültigkeit der Wahl beträgt eine 
Woche vom Tage der Bekanntmachung des Wahlergebnifjes ab ge⸗ 
rechnet. Dies muß gemäß Hiffer 8 meiner Kreisblattverfügung vom 
12. d. Mts. (Sonderkreisblatt vom 16. d. Mts.) 

am 5. Juni d. Is. 
ortsüblich bekannt gemacht werden, ſodaß die Einſpruchsfriſt am 
12. Juni d. Is. abläuft und die Beſchlußfaſſung der Gemeinde⸗ 
vertretung früheftens am 13。 Juni 1924 erfolgen kaun. Es tft dazu, 
wie ich nochmals betone, die Gemeindevertretung in ihrer 
jetzigen Zuſammenſetzung einzuberufen. 

Tiegenhof, den 19. Mai 1924. 
1 1 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

2 — 
Viehſeuchen⸗Verſicherungsbeiträge. 

Gemäß 88 14, 18 des Geſetzes betr. Viehſeuchenverſicherung 
vom 8. 4. (G. Bl. S. 116) werden zur Beſtreitung der Entſchädi- 
gungen und Anſammlung von Rücklagen folgende Beiträge von den 
Beſitzern von Rindvieh und Einhufern erhoben: 

für jedes Stück Rindvieh 


Nr. . 


zum Entiſchädigungsfonds ルー G 

/ 划 六 计 革 2 0,50 „ 
für jedes Pferd (Eſel, Mauleſel, Maultier) 

zum Entſchädigungsfonds „ RUHR 0,50 „ 

zur Rücklage 0425 „ 


Vie bisherigen geringen Beiträge, die zum großen Teil noch in 
Keichsmark gezahlt worden ſind, ſind aufgebraucht. 

An Entſchädigung wird nach dem neuen Geſetz bei Rindern 
415 des Schlachtwertes bei Einhuferne / des e brauchs wertes 
gezahlt. Sucht- und Luxuswerte werden nicht erſetzt. Jedoch iſt es 
jedem Diehbefier geſtattet, feinen ganzen Diehbeftand zu einem 
vielfachen der aus dem Entſchädigungsfonds zu zahlenden Entſchädi⸗ 
gungsſumme gegen entſprechend vervielfachtem Derſicherungsbeitrag 
zu verſichern; er erhält aber nie mehr als 4, des gemeinen 
Wertes, d. h. einſchl. Zucht⸗ und Luxuswert, erſtatlet. 

Die Mehrverſicherung muß mindeſtens für die Dauer von 
2 Jahren erfolgen. Kücklagenbeiträge werden in dieſem Falle von 
den Diehbefigern nur zu dem einfachen Betrage erhoben. 

Sum Swecke der Erhebung der Beiträge iſt in jeder Stadt⸗ und 
Landgemeinde und in jedem Gutsbezirk von der の rtsbehoroe ſofort 
ein Verzeichnis über den Beſtand an Kindvieh und Einhufern auf- 
zuſtellen. N 

Don der Aufnahme find ausgeſchloſſen: 

1. Tiere, die dem Staate gehören, 

2. das in Diehhöfen oder Schlachthöfen einſchl. der öffentlichen 

Schlachthäuſer aufgeftellte Schlachtvieh. 

Die Verzeichniſſe ſind unverzüglich 14 Tage lang öffentlich auszulegen. 
Seit und Ort der Auslegung ſind durch öffentliche Bekanntmachung 
auf ortsübliche Weiſe zur Kenntnis der Beteiligten zu bringen. 
Anträge auf Berichtigung des Derzeichniffes und Anmeldungen zur 
vielfachen Derfiherung (Abſ. 3, 4) find innerhalb 10 Tagen nach 
Ablauf der Auslegungsfriſt beim Gemeindes (②utsz) Dorftand an⸗ 
zubringen. 

Nach Ablauf diefer Friſt haben die Ortsbehörden die Derzeich- 
niſſe, ſowie die bis dahin eingegangenen Berichtigungsanträge, une 
verzüglich dem zuſtändigen Landrat behufs endgültiger Feſtſtellung zu 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1.50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 22. Mai 


1924 


Die Erhebung der Beiträge hat daraufhin ſofort zu 


überſenden. 
erfolgen. 
Danzig, den 2. Mai 1924. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Landwirtſchaftliche Verwaltung. 
Veröffentlicht. f 
Sur weiteren Ausführung ordne ich folgendes an: 
1. Das Verzeichnis iſt nach untenſtehendem Muſter aufzuſtellen. 


Anzahl der Anzahl der [Bei⸗ = 
2] Name | Pferde, | Beitrag | Gchſen, traq| 28 | Be 
S Fohlen, | je Stück | Bullen, je = 
des feſel, Maul ozs 6] Kühe, Stück! 8. | mer 
al Befiters tiere und Färſen, 1,50 GſcSp.aué)ſkungen 
5 sefel G Pp Kälber |G EGI 
1 2 3 4 5 6 7 8 


Die Richtigkeit beſcheinigt 

33.0.0. a 2 OEL BR , den 30. Mai 1924, 
Magiftrat 

Gemeinde 一 Guts- — Dorfteber. 

2. In das Verzeichnis find ſämtliche im Stadt⸗, Gemeinde, Gutsbe⸗ 
zirk vorhandenen, ſowie die vorübergehend abweſenden einſchl. Fohlen, 
ſowie Eſel, Maultiere und cefel und Rinder (の fe Bullen, 
Kühe, Färſen, Kälber) uach dem Stande vom 30. Mai 1924 
aufzunehmen. 

5, Das aufgeſtellte Verzeichnis iſt vom 2. Juni bis 16. Juni 1924 
öffentlich auszulegen und Zeit und の rt der Auslegung vorher 
ortsüblich bekanntzumachen. 

4. Das Verzeichnis iſt in zweifacher Ausfertigung bis zum 30. Juni 
1924 mit den dort eingegangenen Anträgen hierher einzureichen. 

Wegen der Einziehung der Beiträge ergeht nach Eingang der 

Verzeichniſſe weitere Verfügung. 

Tiegenhof, den 19. Mai 1924. 
Der Vorſitzende des Areisausſchuſſes 
des Areiſes Gr. Werder. 


Der 


Nr. 3, — — 
verwendung von Dienftmarken. 


Ein großer Teil der von den Grtspolizei- und Gemeindebehörden 
ſowie den Standesbeamten des Kreiſes hier einlaufenden Dienſt⸗ 
ſendungen iſt noch immer nicht mitDienſtmarken frankiert. Ich weiſe 
die genannten Behörden hiermit nochmals auf meine bezügl. Bekannt⸗ 
machung vom 28. 2. 1924 im Kreisblatt Nr. 10 unter Siffer 3 hin 
und erwarte, daß zu den Dienſtſendungen fortan ausſchließlich Dienſt⸗ 
marken verwendet werden. Die Beſtellung der Dienſtmarken kann 
auch bei den Briefträgern erfolgen. Sollte die Beſchaffung auf 
Schwierigkeiten ſtoßen, ſo erſuche ich mir zu berichten. 


Tiegenhof, den 19. Mai 1924. 
an Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
(r. 4. ーーーーーー 
klufenthaltsermittelung. 


Der Photograph Joſef Leczynski geboren am 15. 1. 1895 in 
Lemberg, Kreis Straßburg Wpr. entzieht fich feit Jahren der Unter⸗ 
haltspflicht gegen feine in Stobbendorf wohnende Familie. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich, mir umgehend Mit- 
teilung zu machen, ſobald ſein Zuzug bekannt wird. 


Tiegenhof, den 14. Mai 1924. u 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Ar. 3. 
Steueranteile der Gemeinden. Kopf wie vor. 
5 Seitens 32 e ſind an e für 555 | | 
eit vom J. Januar bis 51. März 1924 die aus Spalte 5 der 
nachſtehenden Nachweiſung erſichtlichen Beträge überwieſen worden. 5 了 283 = 2 
Die Beträge find in der aus den Spalten 6 und ?7 erfichtlichen sl Barendt 2975 2975] 2975 
Höhe auf Kreisſteuern verrechnet oder auf Gemeindekonto überwieſen. 9| Beiershorſt 1485 1485 1485 
10| Biefterfelde 44 61 44161 4461 
FN Auf | Auf 11| Blumſtein 4492| 1|96| 42|96| 4296 
ご Halte- | zu reis |) の と 12| Bröske 24 64 2464] 2464 
お 村 ‚| Betrag He “I über: ſteuernſmeinde⸗ 13] Brodſack 2255| 2255 | 
2 。 |Betraa| weifen | ver⸗ konto 14| Brunau 33.36 33036 3336 
= 7 rechnet | überw. 15| Damerau 12.75 1275 12075 
Free 160 Dammfelde 3647] 36147 
i f ü 17 Eichwalde 116,45 116045] 19080] 96065 
1] Altweichſel 18 18 18] Einlage 13205 132,05 132|05 
2| Barenhof 18 18| | 18 19| Fürſtenwerder 59/96 59 960 59196 
5 Barendt 9 9 20 Fürſtenau 38060 38'60| 38060 
4] Brodſack „ 2208] 22|98 210 Gnojau 5478 5478 54178 
5| Brunau ; 36 50 36150 3650 22] Grenzdorf A 18099 18/99 18/99 
6| Eihwalde と 22 72 23| Grenzdorf B 3280 3280 29141] 3139 
2] Einlage 180 180 180 24| Halbſtadt 2961 2961 99161 
8| Fürſtenau 56|50 56 500 5650 25 Herrenhagen 3.47 3047 3147 
9 Fürſtenwerder 56 56 56 26] Heubuden 99.23 99023 99123 
10| Gnojau 18|50| 2 16lso 16|50 27| Holm 12185 12.85 12/85 
11] Grenzdorf A 112 112 112 28| Irrgang 47 40 47.40 
12| Halbitadt 9 9 9 29| Jankendorf 6.33 60334 6133 
15] Jungfer 54 54 54 30] Jungfer 20076 200760 20076 
14] Kalthof 245 245 31 Kalteherberge 1470 1470| 14|70 
15 Kunzendorf 36 36 0 32 Kaminke 20: 2024| 20 24 
16| Laͤdekopp 56|16| sele 33| Kalthof 173 | 
120 Lakendorf 53/59 5559] 55/59 34] Keitlau 3 3911 391 
18] Gr. Leſewitz 92 70 92/70] 9270 35 Krebsfelde 29| 29 33| 29,33 
19| Hl. Leſewitz 9 9 9 36| Küchwerder 12 03 1203| 12,03 
20| Gr. Lichtenau 198 90 19800 1059] 188151 87| Kunzendorf 65 6571| 6571 
21] Kl. Lichtenau 18 18 18 38 Ladekopp | 43 | 
22| Lindenau 884 8844 884 39 Lakendorf 44 7 4711 4471 
25] Marienan 56 36 56 40 Gr. Leſewitz 81 81114 8114 
24| Gr. Mausdorf 54 56 18 18 41| Kl. Leſewitz 19,77 19 77 1977 
25 Kl. Mausdorf 18 18 18 42 Leske 29 88 29 88 29 88 
26| Mielenz 22 22 22 43] Gr. Lichtenau 242 07 24207 24207 
22] Gr. Montau 54 54 54 44| Hl. Lichtenau 129 129 580 129 58 
28| Kl. Montau 6017 612] 612 45 Lindenau 65 65900 65 90 
29| Neumünſterberg 9221 9221] 92121 46 Ließau 169 169 71 0 
30] Neuteicherhinterfeld 32458 324 58 | 32458 47 Lupushorſt 91 91/57 91157 
31| Veukirch 92192 9292 92192 48] Marienau 33 3328] 3328 
32| Petershagen 050 050 050 49| Gr. Mausdorf 41 4109 41/09 
35 Piedel 1290 17900 17,90 500 Kl. Mausdorf 46 46 85 46 85 
34| Rücenau 060 060 0160 51 Kl. Mausdorferweide 9 9800 980 
35 Schadwalde 18 1% | 18 52] Mielenz 81 8134 81|84 
36| Schöneberg 113152 113157 11357 53| Mierau 70 7041] 7041 
3?| Schönſee 63 63 63 54 Gr. Montau 30 30 34 30134 
38] Simonsdorf 4150 4.50 4150 55| Kl. Montau 54 54 
39| Tannſee 126 126| 126 56| Neudorf 4 447 
40| Tiege | 18 18 18 57] Neulanghorſt 2 7,59 | 
41] Tiegenhagen 36 36 50 58 Neumünſterberg 72 72 16 
42| Tiegenort 18 18 18 59 Neuſtädterwald 35 35 94 
45| Warnau 933 9 9 60 Veuteichsdorf 88 88 
44] Wernersdorf 432 4520 4132 61| Neuteicherhinterfeld 26.42 26 42 
45. Seyersvorderkampen 18 18 18 1 e 3 5 10 90 
eukir 
46] Wolfsdorf (Nogat) 18 1410| 3/90) 390 1 0 1471 1471 
65 Orloff 39047 39/47 
Tiegenhof, den 19. Mai 1924. 66| Orlofferfelde 17 43 17|43 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes a 2 = 10 16 515 
i arſchau 
1 des Kreiſes Gr. Werder. Gl ehren 18020 16020 
. N 704 Pieckel 41/30 41030 
Steueranteile der Gemeinden. 71| Pietzkendorf 0107 0 5 
Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe iſt über den Steueranteil der = Be = 68 1070| 215 
Gemeinden an der Umſatzſteuer für das Vierteljahr Jan./ März 1924 74 Ae 24880 24.88 
die folgende Nachweiſung überſandt. Die nach Spalte 5 der Nach⸗ 75 e 14138 
weiſung den Gemeinden zuftehenden Beträge find in der aus 76 人 428 428 
den Spalten 6 und : erſichtlichen Höhe auf Kreisſteuern verrechnet 77 4 5 [fy 17|18 
oder auf Gemeindekonto überwieſen. e Nees 4058 458| 
1729 Roſenort 2070 20.70 
Einbe⸗ 9 8 25 90 25 3 
er z 四 adwalde 
Smhanende. Veitag dete aer. ere Leno mol Scheren 0|15 755 
. Gutsbezirk Betrag weiſen 83] Schöneberg 154117 15417 
* 84 Schönhorſt 18073 1873 
N ene 85 Schönſee 83167 83|97 
| 86 Schönau 3478 347 
1| Altebabke 11074 1174] 11/74 87 Simonsdorf 35143 3543 
2| Altenau 21135 21035 21135 88! Stobbendorf 10 10,33 
3| Altendorf 3039 3/39 30.99 89 Stuba 166 166,74 
5 Altmünſter berg f 50084 5084] 50/84 ， 90| Tannſee 86| 200 


Altweichſel | 38|1 3814 


Kopf wie vor. 


91| cieae | | 28|94 | 28|94| 28 9 | 
92] Tiegenhagen 7372 73721 73072 
93| Tiegenort 19036 19360 19036 | 
94| Tragheim 183.92 183093 183.93 
95| Tralau 37173 3773| 37/73 
96| Trapenau 54115 5415] 5415 
97| Trappenfelde 6/50 615 6/50 
98| Walldorf 1423 14.23 14/23 
99] Warnau 51/82 51/82] 51182 
100| Wernersdorf 0172 072] 0172 
101| Wiedau 553 553 553 
102] Seyer 136,10 136100 12970 6,40 
103] Sepersvorderkampen 51 0 | 1005 51/47 | 
1041 Dierzehnhuben 10193 10/931 10193 


Tiegenhof, den 19. Mai 1924. 
Der Dorfigende des Areisausſchuſſes 
des 其 reifes Gr. Werder. 


Nr. 7. 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden und die Herren Land» 
jäger erſuche ich, Nachforſchungen nach dem am 9. Februar 1884 in 
Magdeburg geborenen Hilfslehrer Hans Pfund aus Puck (Putzig) 
anzuſtellen und mir im Ermittelungsfalle Nachricht zu geben. 

Tiegenhof, den 19. Mai 1924. 

Der Landrat. 
Nr. 8. — 


Feſtnahmeerſuchen. 

Die Minderjährige Minna Luiſe Schanz aus Stutthof, geb. 
am 16. Juli 1902 in Stutthof, die durch Beſchluß des Amtsgerichts 
vom 11. März 1924 zur Fürſorgeerziehung vorläufig unterzubringen 
ift, hat fi der Ueberführung in das Sufluchtsheim Danzig durch 
die Flucht entzogen. EN f 

Die Herren Amts-, Gemeinde: und Gutsvorfteher ſowie 
Landjäger meines Kreifes erſuche ich, geeignete Ermittelungen nach 
dem Verbleib der Minderjährigen anzuſtellen, fie im Betretungsfalle 
feſtzunehmen und mich umgehend zu benachrichtigen. 

Tiegenhof, den 19. Mai 1924. . 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Die Danzig 
verſicherungs⸗kktiengeſellſchaft 
(vormals Weſtpreußiſche Feuerſozietät). 

Nach dem Ableben unſeres Bezirkskommiſſars Herrn Johann 
a in Gr. Mansdorf hat die Verwaltung der Ortſchaften Lin⸗ 
enau, Niedau und Gr. Mausdorf Herr Bezirkskommiſſar 
Lehrer Steffen in Lupushovſt und der Ortſchaften Taunſee 
und Brodſack Herr Bezirkskommiſſar, Gutsbeſitzer Penner in 


Seuerſpritzen 


Waſſerwagen 


Maschinenfabrik B. 


Ehrhardt & Sehmer, Saarbrücken. 


Liefer zettel! 


für die Kreiskommunalkaſſe hält vorrätig 


Buchdruckerei N. Pech, Neuteich. 


Handdruck⸗ A. Motorſpt. 


Umbau veralt. Spritzen 


für Hand⸗ und Pferdezug 


Jahr, Prauſt 


Vertreter der Feuerwehrgerätefabriken Gustav Ewald, Cüſtrin⸗N. 


74 


Jvrgang übernommen. Wir bitten die In tereſſenten dieſer Be⸗ 
zirke ſich in ihren Derfiherungsangelegenheiten an die vorgenannten 


Herren zu wenden. 
Danzig, den 14. Mai 1924. 


Der Vorſtand. 


| Oeffentliche Steuermahnung. 

Die am 15. Mai fällig geweſenen Il ten Vierteljahresraten der 
Gewerbeſteuer und Dermögensfteuer, ſowie die 1. Halbjahresrate 
1924 der Hundeſteuer find bis zum 20. Mai einſchl. an die unter⸗ 


zeichneten Steuerkaſſen zu entrichten. 


Nach genanntem Tage werden 


außer den Gebühren vom Fälligkeitstage ab 1% SFinſen monatlich 


erhoben. 


Es wird darauf hingewieſen, daß trotz Einlegung von 
Rechtsmitteln Fahlung zu leiſten iſt. 


Vom 25. Mai ab werden die 


Kückſtände koſtenpflichtig beigetrieben. 

Bei Suſendung auf bargeldloſem Wege oder durch die Poft hat 
die Einzahlung unter genauer Bezeichnung des Abſenders und des 
Steuerzeichens ſo rechtzeitig zu erfolgen, daß der Betrag ſpäteſtens 


am 25. Mai d. 
zwangweiſe Beitreibung erfolgt. 


Is. der Steuerkaſſe zugeführt iſt, widrigenfalls die 


Dieſe Bekanntmachung gilt als Mahnung im Sinne des 8 271 
des Steuergrundgeſetzes vom 11. Dezember 1922. 

Mahnung des einzelnen Steuerſchuldners erfolgt nicht. 

Kaſſenſtunden mit Ausnahme v. Montag werktgl. 71 / 1 Uhr vorm. 


Danzig, den 16. Mai 192 


1924. 
Städtiſche und Freiſtaatliche Steuerkaſſe. 


Einreichung der Nachweiſung A und Angaben 
zu Nachweiſung B. 


Die Herren Schulleiter und Lehrer wollen mir bis ſpäteſtens 
den 27. Mai die Nachweiſung A nach dem Stande vom 15. Mai 


einreichen. 
Schulen zu. 


Vordrucke für den Kopf der Nachweiſung gehen den 
In Spalte 4 der Nachweiſung A iſt anzugeben, wieviel 


Saft: und Fremdenſchüler in der Geſamtzahl vorhanden find. Für 
die Nachweiſung B find a) Nebenämter, b) Vebenbeſchäftigungen 


und das Einkommen aus beiden anzugeben. 


Veränderungen gegen⸗ 


über dem Vorjahre in den Familienverhältniſſen ſind ebenfalls zu 


berichten. 
B Abſtand genommen. 


Im Uebrigen wird von der Einreichung der Nachweiſung 


Tiegenhof, den 16. Mai 1924. 
Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Beſetzung von ReRtorjtellen. 


Sum 1. Oktober d. Js. kommen mehrere evangeliche und katho⸗ 
liſche Rektorſtellen in der Stadtgemeinde Danzig zur Beſetzung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und beglaubigten Seugnisabſchriften 
ſind bis zum 15. Juni d. Is. an den Senat, Gemeindeverwaltung 


der Stadt Danzig, zu richten. 


Danzig, den 14. Mai 1924. 


Der Senat, 
Verwaltung der Stadtgemeinde Danzig. 


Die Aufjagd des Weide⸗ 
viehs auf unſern Kommune⸗ 
ländereien in Wiedau findet 
am 


Sonnabend, d. 24. D. Ms. 


von frühmorgens 8 Uhr an 
ſtatt. 

Es wird ferner bekannt 
gemacht, daß druſenkranke, 
re ſp. druſenverdächtige 
Pferde von der Aufnahme 
zurückgewieſen werden 
müſſen und können dieſelben 
erſt nach vollſtändiger Her⸗ 
ſtellung aufgenommen 
werden. 


Das Repräſ.⸗ Kollegium 
NM. Schroedter. 


Eine 


Taſchenuhr 


als gefunden abgeliefert. Der 
rechtmäßige Eigentümer kann die⸗ 
felbe gegen Erftattung der Unkoſten 
abholen, andernfalls geſetzlich ver⸗ 
fahren wird. ・ 
Bezirksamt Schöneberg. 


— 


added 


Koſten⸗ 
Anſchläge 


für Bau⸗ pp. Arbeiten 


empfiehlt R. Pech. 
Eee 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich, Freie Stadt Danzig. 
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